
 
 
 
Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 
 
Tel: +49 89.233-47665 
E-Mail: datenschutz.rku@muenchen.de 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
 
Verantwortlich für die Datenerhebung und Datenverarbeitung ist die 
 
Landeshauptstadt München 
Referat für Klima- und Umweltschutz 
Geschäftsbereich II Klimaschutz und Energie 
Bayerstr. 28a, 80335 München 
Tel.:+ 49 89.233-47341 
E-Mail: gb2-5.rku@muenchen.de 
 
2. Kontaktdaten des zentralen städtischen Datenschutzbeauftragten 
 
Landeshauptstadt München 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
Marienplatz 8 
80331 München 
E-Mail: datenschutz@muenchen.de 
 
3. Zweck der Verarbeitung 
 
Die im Rahmen der Energieberatung im Quartier erhobenen und verarbeiteten personenbe-
zogenen Daten umfassen folgende Angaben: 
 
• Name, Vorname 
• Straße, PLZ, Ort 
• Telefonnummer 
• E-Mailadresse 
 
Diese Daten dienen dazu, die Durchführung der individuellen, aufsuchenden Energiebera-
tung zu erfüllen, welche im Rahmen der Quartiersarbeit des Referats für Klima- und Umwelt-
schutz durchgeführt wird. Weiterhin nutzen wir die erhobenen Daten um Sie über den Fort-
gang der laufenden Kampagne zu Informieren. Darüber hinaus werden die Daten für wissen-
schaftliche Auswertungen, der Evaluation des „Förderprogramms Klimaneutrale Gebäude“ 
(FKG), der Erstellung des Energienutzungsplans sowie für die Öffentlichkeitsarbeit des Refe-
rats für Klima- und Umweltschutz der Landeshauptstadt München herangezogen. 
 
 
4. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
 
Die Verarbeitung erfolgt aufgrund ausdrücklicher Einwilligung des/der Betroffenen gemäß 
Art. 6, Abs. (1), Buchstabe a), DSGVO. 



 
5. Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 
Ihre elektronisch gespeicherten Daten befinden sich auf Servern der Landeshauptstadt Mün-
chen.  
Die oben genannten personenbezogenen Daten werden an die vom Referat für Klima- und 
Umweltschutz beauftragten Energieberater*innen zum Zwecke der Kontaktaufnahme für eine 
für die/den Beratungswillige*n kostenfreie Energieberatung weitergegeben. Diese Daten wer-
den dort elektronisch auf den jeweiligen Servern gespeichert. 
 
Die Landeshauptstadt München übermittelt Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung von 
gesetzlichen Pflichten - soweit erforderlich - auch an weitere Empfänger (wie z.B. Finanzbe-
hörden, Grundbuchämter, Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung, Sozial-
versicherungsträger und Strafverfolgungsbehörden). 
 
Im Rahmen von gerichtlichen Verfahren übermittelt die Landeshauptstadt München perso-
nenbezogene Daten - soweit erforderlich - auch an das jeweils zuständige Gericht. 
 
6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
 
Es ist nicht beabsichtigt, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland zu übermitteln. 
 
7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
 
Die oben genannten personenbezogenen Daten, welche für den oben genannten Zweck ge-
macht werden, werden vorbehaltlich eines Widerrufs der Einwilligung des/der Betroffenen 
auf unbestimmte Zeit zweckgebunden gespeichert. 
 
8. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
 
Die Einwilligung zur Verarbeitung der oben genannten personenbezogenen Daten ist freiwil-
lig und kann jederzeit für die Zukunft widerrufen werden. 
 
Die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbei-
tung, wird durch diesen nicht berührt. 
 
9. Betroffenenrechte 
 
Nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 

a. Werden ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben sie das Recht Aus-
kunft über die zu ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten. (Art. 15, DSGVO). 

 
b. Sollten unrichtige personenbezogenen Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 

Recht auf Berichtigung zu (Art.16, DSGVO). 
 

c. Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Ein-
schränkung der Verarbeitung verlangen (Art. 17, 18 und 21, DSGVO). 

 
d. Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenver-

arbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durch-
geführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu. (Art. 
20, DSGVO). 


